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D. Arbeiter Neumantt, welcher Die, 1 ae 4 d. 8 aber Höhe Pe Wall zu Longen⸗ = 
felde als EN arbeitete, ſoll hier ae KR. 
der Aufenthaltsort des b. . mann hier nicht bekannt iſt, ſo fordere ich die 
Sntspotieißehßrn und Gensd'armen des Kreiſes auf, nach demſelben zu forſchen, ihn, w 
fenden, und mir zugleich von dieſere ee . zu i 


er ermittelt 0 un zu 
el chi 105 nig den 29. Dezember 1853. ging 150 200 


Der Landrath des Danziger Kreiſeh. 
In Vertretung b. Brauchitſch. 


Aus em onds zu ur Unterſtützun der 1 Veteranen der Kriegsjahre 20 bis 

1815 hat oi e Köni lot Ann hier ſelbſt mittelſt erg zel vom 22. d. Mts. 

; Andreas Schlicht i iſterswalde 4 rtl. > 

“nn 2 nds SEND Er p ese ö 15 e 312.839 au. ui 

nene 81 10 a0 t er Dubke ö 39 N 4 aba n are 103 

R Joha ene e in Lamenſtein a fun nin 
en L ee u Richter in Schoͤ öuwarling 4 „ Len ee 

5 Heinrich Volkmann in Weſſlinke 4 Naga ch IND. mi 

aan mgntaun? „ Mich. Führmann en Kl. Piönendorf A ee e 

= Johann Lehrte in Bankan N 124.400 95 © ” 

1 W e gegen hung beſcheinigte Sten von; der ee 


tert un 
nigliche an Sreistafl hierſelbſt binnen 8 N in Een nehmen können. 
Die Betheiligten m. durch die ee ‚hiervon in ‚Renee zu Ir, N 
St Danzig, den 31. Desk 0 a 5 
eee 2 . 1458 I. De . ee e e aß N Din 165 Gin 5 > 
8 i 2 Eh 7 j 1 e s 8 107 nl. 9 39775 
1. 0 5 97 5 ir 5 g Ba 
1710 1 bet We * 0 r 55 n u N ee m ee mi 


3 Sa 1846 are potigtien- Sefänntnnadhung werden die nachfol⸗ 
1851 übereinſtimmenden Vorschriften 


raßen,Poliz vom 17. Juni 
e 1 8 137 Erinmeräing gebracht; Zi 


9 * 


ums! 


8 mit, 85 85 
ee e 9 N An R 
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1) Im Winter müſſen Schlitten ſowie Schleifen zu Waaren⸗Transporten ohne Ausnahme 
mie Deichſeln verſehen ſein und den Pferden Schellengelaͤute oder Glocken umgehaͤngt 
werden. 

2) In engen Gaſſen und in der Naͤhe von Menſchen iſt das Peitſchenknallen verboten. 

3) Die Beluſtigung der Kinder durch Fahren in Handſchlitten zur Abendzeit und in Gegen⸗ 
den, die vom Publikum beſucht werden, iſt nicht geſtattet. 

4) Sowohl in [Wagen als in Schlitten iſt mit großer Vorſicht, nirgend ſtaͤrker als im kurzen 
Trabe und uͤber Brücken, durch die Stadtthoͤre, in engen Straßen, beim Einbiegen in an⸗ 
dere Straßen und überall, wo die Paſſage durch Fußgänger, Fahrwerke, oder ſonſt beengt 

N iſt, gur im Schritte zu fahren. Uleberall iſt nach der rechten Seite bin auszu⸗ 
biegen und den etwa im Wege ſtehenden Perſonen warnend zuzurufen. 

5) Die Nichtbefolgung diefer Vorschriften wird mit einer Geldbuße bis 3 rtl., im Unvermö⸗ 
gensfalle mit verhaͤltnißmaͤßiger Gefaͤngnißſtrafe geahndet werden. 

Danzig, den 2. Januar 1854. ? 
Der Polizei⸗Praͤſident. 
v. Clauſewitz. 


N. Bekanntmachung 5 

an die Klaſſenſteuer⸗Rollen pro 1854 fuͤr die dieser Steuer unterworfenen Vorſtädte 
von der l de d Regierung feſtgeſtellt worden, haben wir dieſelben zur ent der Steüer⸗ 
pflichtigen in der Receptur auf 14 Tage ausgelegt. 1 


Danzig, den 1. Januar 1854. 
Der Magiſrat. 


157 a Bekanntmachung. Fi 
e i m 5 b Weich el m en d e. 


um Verkauf des Kiefern, Nutz, Bau⸗ und Brennholzes, ſowie des Strauches von der abge⸗ 
Ba ln, auf der Strecke von Weihen udn his Neufähr ſteht ein Auctions⸗ 
ermin au 
Donnerſtag, den 12. Januar 1854, Vormittags 10 Uhr, 
im Spechtſchen Gaſthauſe zu Heubude, an, 
Die Auction wird im Zimmer abgehalten, und es bleibt den Kaufluſtigen überlaffen, 
u Holz vor der Verſteigerung im Forſte anzufehen. 
Die näheren: Bedingungen werden im Termine bekannt gemacht werden. 
Danzig, den 23. Dezember 1853. 
Der Magiſtrat. 


E. Bekannt m ſqſch un g. 
inige Nutz⸗Stangenbölzer und kleine Auankitäten Hichen. Espen⸗ und Kiefern⸗Brennholz, 
eirca 50 Klafter, ſollen 
am 13. Januar, Vormittags 10 Uhr, 
im Forſthauſe in Jaͤſchkenthal gegen gleich baare Bezahlung meistbietend verkauft werden. 


sion eh 9 270 aniig, den, 2. Januar eee eee as DE 1 9 5 Je 

u Al 10 get 77 Untif 5 ; 

in mit gut en Zeu ifien verſehener ea auch e nd eee e ffir 
findet ſofort ein Täle in Sch winkt 25 6 Prauft, al une 5 


hauſe in Grebin, von da ab auf der Kaͤmmerei⸗Haupt⸗Kaſſe zu Danzig. 
8 f 


De aach Bekanutm achung. 
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Ans 7 \ dul 411 0 SIEHE LAK 1 1 2 nas Kas 10 Oi anf G. dite ff 
Meine in Reumünſterberg, Marienburger Kreis, beleg. Hakenbude m. Schankwirthſchaft, 
einer Kathe m. 2 Morg. Gartenland, ſowie auch 10 Morg. Wieſen bin ich Willens, Uinnſtaͤnde 

halber aus freier Hand zu verkaufen. Ferner mein in Marienburg in der Langgaſſe beleg, Gaſthaus 

No. 889 —90., genannt» Der ſchwarze Adlers nebſt Obſt⸗ u. Gemuͤſegarten, 2 Pferdeſtällen u. Einfahrt 

bin ich Willens, aus freier Hand zu verkaufen. Kaufluſtſge koͤnnen ſich jederzeit bei mir melden. 

f Neumünfterberg, den 2. Januar 18534. W. Tornier. 


Men in Quadendorf gelegenes mennonitiſches Grundſtück mit 5 Morgen culmiſch Land, einer 
Wind Kornmühle u. d. Betriebe der Baͤckerei, alles in gut. Betriebe, bin ich Willens, ohne Einmi⸗ 
ſchung eines Dritten zu verkaufen. Kaufliebhaber werden erſucht, ſich bei mir in dem zu verkau⸗ 
fenden Grundſtuͤcke baldigſt einzufinden, um das Nähere zu erfahren. 
Quadendorf, den 4. Januar 1854. en Johann Gehrke. 


—— — 
ü % N 5 9 a 1170 181 Um 
Holz ⸗Auction im Grebiner Weiler en 
Eine Quantität Nutzholz und zwar vorzügliche Eſchen, Ahorn, Ruͤſtern, Eichen ꝛc., 
ſowie eine kleine Juantitaͤt aufgeklaftertes Brennholz, Strauch und Stubben ſollen im Grebi⸗ 
ner Walde in einer Auction gtd 1 
» Montag, den 16. Januar 1854, Vormittags 10 Uhr, 
an Ort und Stelle verſteigert werden. a IH one” 
: Die Termine zur Abfuhr werden in der Auction bekannt gemacht werden. 
8 Das Nußzholz wird auf dem Stamme verkauft und es ſteht den Käufern frei, die 
Stubben roden zu laſſen. zu LANE 
Die Zahlung erfolgt vor der Abnahme und zwar am 16. und 17. Januar im Forſt⸗ 


Von dem Lizitations⸗Termine ab gerechnet, ſteht das ver aufte Holz für Rechnung 
und Gefahr der Kaͤufer. 8 ; 115 1 306 20595 x 01 

„ Danzig, den 4. Januar 1854. HE leer . 
o Der Magiſtrat. 


11 


1 


a 5 Regierung zu Danzig hat mit Zustimmung des hohen Miniſterli angeordnet, 
daß die Verechtigungsſcheine zur Betreibung der Fiſcherei mit kleinen Gezeugen in dem Weſt⸗ 
preußiſchen Antheile des friſchen Haffes in der Regel nur in den feſtgeſetzten Terminen ertheilt 


werden ſollen und ſolche außerhalb der Termine nur in beſonderen Ausnahmefaͤllen geloͤſet wer. 


den duͤrfen, wenn die Hinderniſſe zur Wahrnehmung des Termins, wie Krankheit, dringende 
Geſchaͤfte und Reiſen, durch die Ortsvorſtande beſcheinigt werden koͤnnen 8 

Ferner ſollen Perſonen, welche in fremdem Lohne und Brod ſtehen oder gar keinen 
feſten Wohnſitz haben, von der Betreibung der Fiſcherei ausgeſchloſſen werden. Es wird alſo 
Jeder, der einen Berechtigungsſchein beantragt, vom Schulzen feines Wohnorts eine Beſcheini⸗ 
gung beibringen, daß er einen feſten Wohnſitz in dem Orte genommen und nicht in fremdem 
Lohn und Brod ſtehe. 5 x GE 777 
Demnächſt werden fur die Zeit vom 1. Januar 1854 bis dahin 1855 nachſtehende 
Termine zur Loͤſung der Berechtigungsſcheine angeſeßt? noc en en ee e ie 


— 4 Bu 


1) Montag, den 16. Januar 1854, von 9 Uhr Morgens ab, zur Austheilung der Fiſcherel⸗ 
ehizettel an die Fiſcher vom Vorberge, ferner zur Loͤſung der Berechtigungsſcheine f ie 
anden Fiſcher auf dem een und der Staͤdte Tolkemit und Frauenburg ; 2 
2) Dienſtag, den 17. Januar 1854, fuͤr die Be in den. een Terranova, Stael - 
Bann ſcheune, Relmannsfelde, Sueccaſe und Louiſenkhal; 8 
3) Mittwoch, den 18. Januar 1854, fuͤr die Fiſcher in den Oreſchaften Bollwaß, Seien 
Zeiersvorderkampen, Zeiersniederkampen, Stuba und Jungfer; 
4) Donnerſtag, den 19. Januar 1854. fuͤr die Fischer in den Hufcaften Reupedtermatt, 
Stobbendorf, Grenzdorf A. und B., Bodenwinkel und Vogelſang; 
2 zg ate den 20. Jauuar 1854, für die Jiſcher in den Haſcaſte ie en ti, 
BEN: le Voglers, Neukrug und Polsky. 
un Die Pachtgelder müſſen nach folgenden Sas vorſchußweiſe bei e 
des Dereitigunge[genes an die hieſige Koͤnigl. Kaſſe bereits entrichtet werden: n: f 


ah Für u BANN. 


1. mit großem Birma „ 34.1 — fr. pro Stud, 
52 0: 6 157 21545 der, 15 „ „ 
e Für die Fischerei bel ofenen Waſſer: 

mit den en 4 4 LE — for. pro Stück 

„» dem Sommer- oder Schaargarn md one Lo » 

„ Maaden- oder Zebüchen 2a 
„„ Skagk netzen; aun no; 5 


„ Treib netzen 18 
» großen Rıfhfäden u Ehe 
%s hohen Haff⸗ oder Breſſemſaͤcken 
niederen Haff⸗ oder Kran, 8 


— 


g. d . 
. 
2 
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Hh v Aalſaͤcken if t * 
10. „ Lachs⸗ oder Netzlanken 5090 111 
11. „ Bollreuſen Füs k ing » 
12. „ Neunaugen⸗ oder Aalreuſen Tin 5 Paar., 
13. „ Störlanfen Be Stud. 
18... 5 alone N r Mulle, 
= „ Aalſpeeren a— Stuͤck, 


Cine Remiſſion oder Etlaß des 1 1 0 kei, en welchem Grunde es wolle, 

mia nicht gewahrt. Wer die Fiſcherei betreibt, ohne den &egifiniasionsfeein, gelöst zu 94945 

verfaͤllt in die nach § 7. und 8, der Fiſchere Ordnung für das, ſriſche Haff vom 7 M arz 4845 

vorgedrohete Skrafe. Ferner muß der Legitimationsſchein bei, Ausübung, der, g 

mitgefuͤhrt un den Fiſcherei⸗Aufſt ichtsbeamken auf Verlangen bei obiger Strafe vorgezeigt werden. 
Bei Loͤſung des nauen eee aue der e das verfloffene Jahr er⸗ 

theilte hier zurückgereicht werden. si -arblain ‚m 6 12110 

il im Elbing, den 285 wee 1853. 1 1 

Hahn u denen enn. 

gms ni hin RR an 2 


n Grundſtück, in W belegen, nchen aus circa 15 N 2 lm 
bin ich Willens, aus freier Hand zu verkaufen. Florentine 2 zollmann, „ Wittwe. 


ers 


3, a a 
Dum meiſtbietenden Verkauf v. circa 1500 bis 2000 Stck ehefern Langhölzern u. Blöcken, ſowir größerer 


Quantitaͤten von kiefern Klobenhölzer, Königl. Jorſſreier Osche bei freier Coneurtenz ſteht = 
für die Belaͤufe Oſche, Adlers horſt, Alkfließ, Jagdhaus, Charlottenthal, Pfalzplatz 
Rehberg, Groddeck und Driczmin ein Termin auf den u 
. 30. Januar 1854, Vormittags 11 Uhr, 2 8 
in dem Gaſthauſe des Herrn Raykowsky hierſelbſt an. N 
Die Hölzer liegen ge faͤllt und nummerirt in den Schlaͤgen und werden auf Erfor⸗ 
dern von den betreffenden Foͤrſtern ann den Montagen und Donnerſſagen vorgezeigt, auch koͤnnen 
die Aufmaßregiſter in der hieſigen Regiſtratur in den Vormittagsſtunden von 9 bis 11 Uhr 
eingeſehen werden. 5 voran. nee n 137 5 146 
„Die Verkaufsbedingungen werden in, dem Termin bekannt gemacht und muß bei 
Kaufen von über 50 rtl. 34 des Kaufgeldes an den, dem Termin mit beiwohnenden Forſtgeld⸗ 
Erheber ſofort bezahlt werden. hi 14 3 ug eln m ’ 
Oſcche, den 27. December 1853. 
e a Der Oberfoͤrſter. 
rim sud nas Ace cb. Werder. 
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Equipage⸗ Auction. ö 
Donnerſtag, den 12. Januar 1854, Mittags 12 Uhr, ſollen auf dem Buttermarkte 
theils auf gerichtliche Verfuͤgung, theils auf freiwilliges Verlangen Öffentlich verſteigert werden: 
Mehrere Wagenpferde, Reiſe-, Jagd- und Arbeitsſchlitten, Schlittenkuffen, 1 Reiſe⸗, 1 
Jugd⸗, 2 Arbeits, und 1 Kaſtenwagen, 1 Journaliere. 2 Droſchken, Blank⸗ und Arbeits⸗ 
geſchirre, Sattel, Leinen, Kummete, Pelzdecken, Schneenetze, Schlittengelaͤute und vielerlei 


Stallutenſilien. 3 9 
ic „Bekannten Kaͤufern zweimonatlicher Kredit. Hola dog Meine du > 
1 nd 0 f n e e m n kh w ann ger, Auctionator. 


Die Preussische National-Versicherungs- Gesellschaft 
5 in Stettin rn 

düpteble ieh ar Veberinhme von Versicherungen gegen Feuers- 
gefahr au Gebäude, Mobilien, Waaren aller Art in 
der Stach wie auf dem Lande . a, billigsten, jede 
Nachschussverbindlichkeit ausschliessenden Prämien. 
be eden gras, ebe, Policen steis gleich 
vollzogen und gede nähere Auskunft zul das Wöreftwäligeth “site? durch den 
Haupt-Agenten . J. Wendt; Heil, ‚Geistganse, 93; , ‚gegenüber der Kuhganse, 


it 
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Mien im Dorfe Hohenstein, Regierungsbezirk Danzig, hart au der Chauſſee und Ba ©) 
legenen Krugmit 6 Morg. Preuß. Sartenland. wünſche ich aus freier d zu gerte e 
Kaufluſtige hiermit ergebenſt ein, Schriftliche Anfragen werden portofrei erbeten. 5 
Hiohenſtein, den 29, Dezember 1853. 5 5 


Ene mit guten Zeugniſſen verſehene Hofmutter ſowie ein berheiratheter, ſelbſtarbeitender Ga 0 
ner finden Unterkommen in Müͤggau, erſtere ſofort, letzterer zu Marien daß Sal ne 9955 
Meinen Freuen, S se Jubfläums⸗Anzeige. an ehm i 
Meinen Freunen, Zeitgnoſſen und ruhmbollen Kameraden aus den Befteiunge⸗ Kriegen, fo 


M wie allen theilnehmenden. Bekaunten, zeige ich hiemit ergebenſt an: 


daß ich geſtern am 6. Januar 1854 in meinem 69ſten Lebensjahre, das 50 Jährige 


Jubilaͤum als Rittergutsbeſitzer im Pr. Stargardter Kreiſe in Weſtpreußen dur 
Gottes Gnade erlebt und im Kreiſe meinen Familie zu Kl. Malſau fröhlich gefeiert 


Schickſale, zu 1 
Klein Malſau, den 7. Januar 185. Jansen 
> - 3 Der Königliche Kamiger herr 


ea Arat Leibitz.Elunickl. 


ade. 11100 728 5 
Eine aͤhnliche erfreuliche Kundgebung wünſche ich ſehnlichſt, von Theilnehmern an meinem 


E, 1. Grundstück m. circa 52 Morg. Land . bestellter Winkerſaa 7 


Brun Morg. Le tet Winterſaat, g. b. Höhe beleg, lt 
zu verkuaufen oder zu berpachten. Nah. in Danzig Haͤkergaſſe 24. 728 1 x ee ſofort 


Wi. find entſchoſſen, das Grundſtüͤck zu Langenau, beſtehend a. einer Kathe mit art f 
verkaufen. Naͤhn beim Eigenthümer Ed. Schmantowsky in Langenau. : ie Eiben. x 
U — —— i : 


Du Amtsrath Heineſchen N elakwacſe gehörigen Wieſengrundſſück: 1410 
| 7) en fogenannte SERIAL bei Liebenhoff, sub No. 20. groß 24 Mor- 
gen 44 [JRuthen magdeburgiſch, U a 5 
2) die Mühlbanzer Miethswieſe, genannt, der erſts Keil / pon 26 Morgen 731 JRuthen ma 
3) die zum aufgehobenen Domimikanerkloſter zu Dirſchau früher 
Lunau belegene 2 Wlefenegfeln, 18 ee Or ad 
„ „ a. von 27 Mor 147 f WE DW, A Be 7 
u 114% u i Rusche welle buten) „ Als 
fallen im Termine, den 21. Januar 6 Nachmittags 3 Uhr, in der ahnhofs⸗Reſtquration 4 
Beech an den Meiſtbierenden en e | 20 7 9 Werth denen ö 


N 1 19292291 aas bnd, 2e 
915 ufenthalt des Einwohners Friedrich Wilhelm Kienlein, früher in Schoͤ 


x gdeburg., 
DOG geweſenen, bei Ahl, 


3 


en erich A neberg, iſt zu wiſſen 
ig And werden die Orte⸗ und Polizeibehörden erſucht, ſobald. nen der Aufentht f 
nannten bekannt werden ſollte, hlerher Mültheilung en maden 8 8 er u = 
TDiegenhof, den 24., December 1853, RRoͤnigl. Domainen⸗Renk⸗Amk. Oo * 
— Rt 0 N PR 12 N H 


Redakteur u. Verleger: Nreie fretait Nraufe, Schnellpreffe dr. Ad. 


edelſchen Hofbuchdr.⸗ Danzig, Jopeng. 


